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Baumneupflanzungen ebenerdig in Baumerker mit zusätzlichen 
Vertiefungen nachrichtlich gem. Planung RKW

unterirdisches, Substrat befülltes, druckstabiles, 
belüftetes Wurzelkammersystem über Deckenabbruch 
für Alleebaumneupflanzungen. 
Durch Substraterweiterungs- bereiche soll ein 
Substratvolumen von insgesamt mind. 50m3/ Baum erreicht 
werden

An
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S3
67
8/
85
1

Ausbaug
renze

Ausbaugrenze

Ausbaugrenze

Ausbaugrenze

20 Fahrradstellplätze,
im Bestand 12 Stellplätze

Lichthof Carschhaus
nachrichtlich gem. Planung DCA/ RKW

Fluchttreppe Carschhaus
inkl. Baumbeet mit niedriger 
Unterpflanzung

Einfassungsmauer Oberfläche Sichtbeton
nachrichtl. gem. Planung RKW

schmalere Mauer (Breite 25cm) in Prüfung

Hochbeeteinfassung mit Aussparungen 
zugunsten durchgehender Substrat-
erweiterungsfläche

Haupteingang U-Bahn, 
Bestand

Heinrich-Heine-Allee

U-Bahn-Ausgang 
Bestand

Neustraße
Anschluss an Oberflächenneugestaltung 
im Rahmen des 2. BA Altstadt

Hunsrückenstraße
Anschluss an Oberflächenneugestaltung 
im Rahmen des 2. BA Altstadt

Flinger Straße
Anschluss an Bestand

Wallstraße
Anschluss an Bestand

Frischluft-Bauwerk, Bestand
Eigentümer Carsch-Haus GmbH.
Begrünung durch Kletterpflanzen 
an umlaufendem Rankelement

Kundeneingang Carsch-Haus
Fahrtreppen Bestand
Neubau Zugangsbauwerk 
mit Dachbegrünung
Eigentümer Carsch-Haus GmbH
nachrichtl. Planung DCA/ RKW

Kasernenstraße

radiales Baumbeet, Stahlkonstruktion 
messingfarben mit Holzauflage,
Baumunterpflanzung

Sitzlounge aus 
Holz

Durchgang Stadtbrückchen

Rewe mit Sitzmöglichkeiten außen

Imbiss

in Prüfung:
weitere Fahrradstellplätze
in der Kasernenstraße

Blumenladen

radiales Baumbeet, Stahlkonstruktion 
messingfarben mit Holzauflage,
Baumunterpflanzung

Abbruch Bestandstreppe

Abbruch 
Bestandstreppe

Baumneupflanzungen 
ebenerdig mit Baumrost
Mindestgröße Baumgrube 
50m3/Baum, Tiefe 1,50m

Heinrichs Lesegarten
begrünte Hochbeete bis ca.1m 
hoch mit Sitzgelegenheiten
Material: Sichtbeton/ Metall
 

Carsch-Haus
OKFF 36,22

DyFa Anlage
nachrichtlich 
Planung ARGE

NP 1
C.b.
Sol.

NP 5
A.'G'
20/25

NP 9
P.a.
30/35

NP 10
P.a.
30/35

NP 11
P.a.
30/35

NP 8
P.a.
30/35

NP 12
P.a.
30/35

BB 1
P.a.

BB 2
P.a.

BB 4
P. a.

BB 5
P.a.

Baumbeet mit niedriger 
Unterpflanzung, Sichtbeton 
mit Metallkante
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Unterbauung Carsch-Haus

2,7

Einfahrt

Einfahrt

Baumpflanzungen: 
mind. 50m3 Wurzelraum/ Baum

Baumbeet mit niedriger 
Unterpflanzung, Sichtbeton 
mit Metallkante

Sitzbank mit 
Armlehnen
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durchwurzelbarer Raum

Platzha
lter 
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Versetzung der Skulptur 
'Ddorfer Jonges' in den 
im Norden anschließenden 
Bereich der Allee.
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9,
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25

1,
5
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Anschlu
ss Leit

system 
Bestand

Anschluss Leitsystem

3,50

NP 4
A.'G'
20/25

NP 2
C.b.
Sol.

NP 3
C.b.
Sol.

3,
0

baul. Zweirichtungsradweg
Markierung durch 66/6
nach Fertigstellung

weiterer Verlauf 
Leitsystem in 
Abstimmung

DyFa Anlage
Bestand

barrierefreier Zugang 
über Aufzug.
Taster muss auffindbar sein

Wilhelm-Marx-Haus
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Kostengrenze
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S3678/853
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Werbetafel, 
Bestand
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Begrüntes Hochbeet ca.70cm hoch 
Material: Sichtbeton/ Metall
 

0,90

1,
50

Aussparung Sitzfläche 
als barrierefreie Sitz-
gelegenheit

1,00

Rinne, Bestand

Läufer 24/16, rot

1,70

3,
6

0,
6

3,2

3,2

0,53

Platzhalter 
durchwurzelbarer Raum
mit Wurzelschutz

Sicherheitspoller 
in Abstimmung

Sicherheitspoller 
in Abstimmung

0,30

S3678/853

Sicherheitspoller 
in Abstimmung

Fußgängerüberweg

Fußgängerüberweg

1,22 1,22

Neubau Zugang U-Bahn
nachrichtlich Planung ARGE

baul. Zweirichtungsradweg
Markierung durch 66/6 
nach Fertigstellung

baul. Radweg
Markierung durch 66/6
nach Fertigstellung

4,20

8,25

Läufer aus Kleinsteinpflaster, 
Anschluss an Bestand

Läufer aus Kleinsteinpflaster, 
Anschluss an Bestand

Rollschicht Granitpflaster,
Material wie Platzbelag
Verlegung in Gebäuderichtung

Rollschicht Granitpflaster,
Material wie Platzbelag
Verlegung in Gebäuderichtung

Rollschicht Granitpflaster,
Material wie Platzbelag
Verlegung in Gebäuderichtung

5,
38

1,30
1,22

1,22

Querschnitt
Baumquartier Süd

Querschnitt 
Baumquartier Nord

2,50

2,
95 Standort 

Brauchwasserzentrale
für Bewässerungstechnik in 
Abstimmung. evtl. Nutzung 
alter Treppenanlage

Fläche Linksabbieger 
schwarzer Asphalt

Substrater- 
weiterungs- 
fläche ca. 
20m3
 

Ausbau Substraterweiterungsfläche 
mit druckstabilen Elementen abhängig 
von Bestandswurzelaufkommen
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Unterflurhydrant,
Bestand

Kabelkasten 
überflur, 
Bestand

Unterflurhydrant

Unterflurhydrant,
Bestand

Unterflurhydrant,
Bestand

1,
40

1,00

2,36

"Die das Lichthofgeländer umlaufende Rinne 
ist nicht für die Entwässerung des Platzes 
notwendig. Sie ist nicht Bestandteil der 
Planung der LHD. Die LHD ist nicht für die 
Unterhaltung zuständig. Rinne nachrichtl. 
Darstellung der Signa. " 

Baumpflanzung
nachrichtl. gem. Planung RKW

Rinne Planung RKW

Rinne nachrichtlich 
gem. Planung RKW

Rinne Planung RKW

Rinne nachrichtlich 
gem. Planung ARGE

Straßenplanung nachrichtl. 
Büro Lindschulte. 
vorläufige Schätzhöhen an der 
Schnittstelle zur Straße

Standort 
Brauchwasserzentrale
(unterflur) für 
Bewässerungstechnik 
in Abstimmung

BB 3
P.a.

4,1
6,5

8,2
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51

3,
0

3,
3

4,
8

Werbeanlage 
Bestand

Radständer 
Abbruch

Werbeanlage 
Abbruch

Einhausung Frischluftbauwerk mit 
integriertem Heinrich-Heine-Zitat
Material: Metall
 

3,
5

2,
3

8 Fahrradstellplätze
20 Fahrradstellplätze

Abbruch 
Telefonzellen

Abbruch 
Bestandstreppe

1,
22

1,
22

nachrichtliche Darstellung:
Anschluss Zweirichtungsradweg an 
Kasernenstraße wird im Rahmen des 
Teilprojektes 2 ausgearbeitet.

erhöhtes Fußgängerqueren: 
Prüfung der Gestaltung des 
Überganges in Teilprojekt 2

2,
3

3,
4

unterbaute Fläche 
nur bis 30t Gesamt- 
last befahrbar

unterbaute Fläche 
nur bis 30t Gesamt- 
last befahrbar

unterbaute Fläche 
nur bis 30t Gesamt- 
last befahrbar

unterbaute Fläche 
nur bis 30t Gesamt- 
last befahrbar

Versorgungseinheit,
unterflur

Versorgungseinheit,
unterflur

Versorgungseinheit,
unterflur

Versorgungseinheit,
unterflur

erhöhtes Fußgängerqueren: 
Prüfung der Gestaltung des 
Überganges in Teilprojekt 2

Rinne nachrichtlich 
gem. Planung RKW

Rinne Bestand

OK +1.30m
Geländer

Feuerwehr-Bewegungsfläche 12x7m

Ladezone

Feuerwehr-Bewegungsfläche 12x7m

ALTER SAMMELPLATZ (BRANDSCHUTZ) 
FÜR DAS CARSCHHAUS IM PAVILLION:
NEUER SAMMELPLATZ MUSS VON BETREIBER 
FESTGELEGT UND FEUERWEHR MITGETEILT WERDEN

FW-Aufstellfläche 11x5,50m

Feuerwehrzufahrt

Feuerwehrzufahrt

Feuerwehrzufahrt

Feuerwehrzufahrt

Rinne Planung RKW

0,
6

Höhen Planung
0,00

Höhe Bestand
Höhe interpoliert0,00

Hauseingänge

niedrige, pflegeextensive Pflanzung

Baumbestand

BB P.a. Nr.1- 5= Bestandsbaum Platanus acerifolia 
mit laufender Nummer

Baumgrube/ durchwurzelbarer Raum;
druckstabil ausgebaut. Unter Pflasterfläche: SLW30, 
unter Radweg: SLW 60 

Baumneupflanzung, Hochstamm

A.'G'   2St. Acer platanoides 'Globosum' StU 20/25
C.b.    3St. Catalpa bignonioides Sol. 6xv H400-500
P.a.    7St. Platanus acerifolia StU 30/35

Ausbaugrenze
Befahrbarkeit auf der gesamten Platzfläche 
bis SLW30

Gehölzentnahme

Legende

Kletterpflanzen an Rankgerüst

Schaufenster

Hochbeeteinfassung aus Sichtbeton 
mit Stahlkante, echtmetallbeschichtet

Hochbeeteinfassung: Stahlkonstruktion 
echtmetallbeschichtet mit Sitzelement 
aus Sapeli, FSC-zertifiziert

AB
12St. 100l Abfallbehälter, Standardmodell
Düsseldorfer Altstadt

1St. DyFa Anlage nachrichtl. gem. 
Planung Arge. weitere DyFa Anlagen 
sind Bestand

24St. Fahrradanlehnbügel, Abstand 1,50m
Standardmodell Düsseldorfer Altstadt

4St. auspflasterbare Baumscheibe d=2m

Kostengrenze

Entwässerungsrinne als Kastenrinne

Entwässerungsrinnen als offene Pflasterrinnen 
mit 1cm Stich, Breite 32cm 
Straßenabläufe Guss, Klasse D400, 500x300mm

Sitzelement aus mit Sitzelement 
aus Sapeli-Holz, FSC-zertifiziert. 
In Hochbeet integriert

Leitsystem vgl. Verlegedetail

taktile Leitlinie: Rippenplatten 30/30/12 cm,
Beton mit Natursteinvorsatz aus
Granit wie Platzoberfläche

Aufmerksamkeitsstreifen Noppenplatten 
30/30/12cm, Beton mit Natursteinvorsatz 
aus Granit wie Platzoberfläche

kontrastreiche Leitlinie: 
Kontraststein 30/12,5/12cm aus Anorthosit 
G10 geflammt und wassergestrahlt.

Aufmerksamkeitsfeld 90/90cm
aus Noppenplatten 30/30/12cm,
Beton mit Natursteinvorsatz 
Granit wie Platzoberfläche

HINWEIS: DIE HÖHENPLANUNG IST BESTANDTEIL DER AUSFÜHRUNGSPLANUNG.
HÖHENBEZUGSSYSTEM: NN-HÖHEN (ZUR UMRECHNUNG INS NHN-SYSTEM: HÖHEN +5CM)

Natursteinpflaster Granit 37,5 x 25 x 12cm
in Randbereichen ergänzt durch Granit-
kleinsteinpflaster 9/9/9 cm wie Bestand

Unterbauungsgrenzen

Grundstücksgrenzen

Feuerwehrbewegungsflächen

Feuerwehrzufahrt
zulässiges Gesamtgewicht 16t, 
zulässige Achslast 10t

Feuerwehraufstellflächen

Substratflächen mit Anschluss an die auto-
matische Bewässerung (Frischwasser-
anschluss)

1m 10m

F

VE
Versorgungseinheiten, unterflur
mit Stromanschluss, Zu-und Abwasser 

36,17

Fahrradweg: roter Asphalt gem. Standard 
Stadt Düsseldorf, Einfassung mit
rotem Betonbinderstein 24/16/14 cm

14St. Sicherheitspoller mit Flachfunda-
menten Höhe 1,10m, d=25cm (Abmes-
sungen und Lage noch in Abstimmung)

2St. Werbetafeln, Bestand

Natursteinpflaster Granit 37,5 x 25 x 12cm
Anschluss an Einbauten durch Läuferstein
Material wie Platzoberfläche

Unterflurhydrant, Bestand. Keine Vorgaben 
für Abstand zu Einbauten seitens der 
Feuerwehr. Empfehlung Abstand 1,50m als 
Bewegungsraum

Kabelkasten überflur, Bestand

Brauchwasserzentrale, unterflur, geschützt 
vor Überflutung mit Starkstromanschluss 
für Pumpen. Wasserbedarf pro Bewäs- 
serungsgang 200-300l pro Baum, auch 
etappenweise/ zeitlich gesteuert, z.B. 
nachts. LAGE IN ABSTIMMUNG

B
Belüftungsrohr, LKW überfahrbar Endkappe in 
Pflasterfläche oberhalb Substraterweiterungsfläche

VORABZUG

club L94
Landschaftsarchitekten GmbH

Venloer Straße 301-303
50823 Köln
T +49 221 789 95 02 0
F +49 221 789 95 02 11
info@clubl94.de
clubl94.de

club
L 94

beschlossen,  OVA

informiert / beschlossen,  BV   

Amt 69

Amt für Verkehrsmanagement

Düsseldorf, den

Der Oberbürgermeister
Landeshauptstadt Düsseldorf

Amtsleitung, i.A.

VIA Nr. 2022 / 00053 Maßstab: 1:100

PLAN Nr. S 3678 / 850
Abt. Unterschrift Datum Abt. Unterschrift Datum

DatumParapheAngabe der Änderung

Stadtplanungsamt

Düsseldorf, den

Der Oberbürgermeister
Landeshauptstadt Düsseldorf

Amtsleitung, i.A.

Landeshauptstadt Düsseldorf
Amt für Verkehrsmanagement

Landeshauptstadt Düsseldorf
Gartenamt

68/3

68/23

68/2

66/21

66/25

66/2

66/3

66/24

66/5.1

66/6

Heinrich-Heine-Platz Düsseldorf
Entwurf - Lageplan

zugestimmt

22.06.22KKAbgabe Vorabzug
13.07.22KK4 Fahrradbügel und 1 Abfallbehälter verschoben, Beschriftung SLW30
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